
Protokoll der 88. Sitzung der FAG Lokale Geschäftsgänge des GBV

Wann: Dienstag, den 02. Juni 2026, 10.30 Uhr- 15.30 Uhr
Wo: TIB Hannover

Teilnehmer_innen: Kerstin Bauer, Stefanie Bollin, Kirstin Kemner-Heek (VZG), Helga
Kreter, Christiane Oehlke, Birgit Rattay, Imke Rulik, Dörthe Schulz, Rüdiger Stratmann,
Claus Wehder

Entschuldigt: Susanne Schuster (BSZ), Uschi Klute (VZG), Petra Thiele

Protokoll: Dörthe Schulz
Management Summary: Kerstin Bauer

TOP 1: Formalia

TOP 2: Vorbereitung GBV-VK 26./27.08.2026 Braunschweig

Die Session der FAG Lokale Geschäftsgänge wird am 27.08.2026 zwischen 12 und 13 Uhr
stattfinden und moderiert durch den Sprecher der FAG-LG Rüdiger Stratmann.
Folgende Themen wurden im Anschluss der Diskussion festgelegt:

– Bianca Rühling (VZG) zu Neuerungen im LBS4 2.16 – ca. 10 Minuten
– Claus Wehder (Staatsbibliothek zu Berlin) zu Neuigkeiten von der Plattform

Wissentransfer – ca. 5 Minuten
– Susann Özüyaman (ULB Halle) sowie Michael Oehrlich und Clemens Kynast (beide

ThULB Jena) zur Migration von ACQ4 zur FOLIO Erwerbung im GBV – jeweils ca. 15
Minuten

Die beiden Umstiegsvorträge sollten gerne spezifisch für den GBV sein sowie mögliche
Workflowanalysen, veränderte Workflows, unterstützende Tools, Umgang mit den ACQ-
Altdaten und sinnvolle Vorarbeiten der zukünftig umsteigenden Bibliotheken thematisieren.

TOP 3: Vorbereitung BMS-WS 19.11.2026, 9 - ca. 13 Uhr, online
In diesem Jahr wird der BMS-Workshop eintägig und online am 19.11.2026 stattfinden und
durch FAG LG geplant und ausgführt. Eine Save-the-Date-Mail für die ca. 3-4stündige
Veranstaltung wird demnächst verschickt, inkl. der obligatorischen Fragen nach
Themenwünschen. Organisatorisch sollen 4 Blöcke á 45 Minuten thematisch durch Beiträge
gefüllt und dazwischen kleinere Pausen gesetzt werden.

In der Diskussion stellten sich einige für GBV-Bibliotheken interessante Themen heraus, die
sehr gut in einem Präsenzformat gemeinsam besprochen werden könnten. Deswegen
wurde überlegt, einige der gesammelten Themen in dem geplanten Online-Termin evtl. In
Breakout-Sessions anzusprechen und je nach Aktualität und Bedarf im Folgejahr in einer
Präsenzveranstaltung zu vertiefen.
Folgende Themen wurden vorerst identifiziert:

– Umstieg ACQ zu FOLIO Erwerbung. Hier sind speziell Datenbereinigung, die als
Vorbereitung sinnvoll sind, weitere auch organisatorische Vorbereitungen sowie
Nachbereitung im Sinne von Lessons Learned und Umgang mit den ACQ-Altdaten



von Interesse. Darüber hinaus wären Erfahrungen aus sehr unterschiedlichen
Bibliotheken (Größe, Trägerschaft, Zielgruppe, etc.) wünschenswert.

– Prozessmanagement und Prozessanalyse bei einer Softwareeinführung oder einem
Softwarewechsel

– Ausblick auf das Reporting mit FOLIO durch die VZG. Hier wäre zu prüfen, was
FOLIO aktuell mitbringt (In-App, Lists-App, ...) und zu diskutieren, welche Rolle
BibControl zukünftig spielen und/oder ob es noch andere Möglichkeiten für
Systemadmins geben könnte.

– Diskussion mit der Community zur Plattform Wissenstransfer

Ganz grundsätzlich wurde über die zukünftige Gestaltung der BMS-WS gesprochen. Die
Teilnehmer_innen wünschen sich i.d.R. keine Änderungen an den Präsenzveranstaltungen
in Göttingen und schätzen den dortigen Austausch sehr. Auf der einen Seite möchten immer
mehr Interessierte (auch außerhalb des GBV) teilnehmen, auf der anderen Seite wird
gerade der Austausch in den bisherigen und überschaubaren Räumen als Erfolg
angesehen. Es ist ein schwieriges Abwägen zwischen einer größer werdenden Menge an
Fachpraktiker_innen (neben Systemadmins auch konkrete Expertise aus ERM und
Erwerbung) und “familiärem” Austausch.
Aufgrund der dynamischen Entwicklungen im FOLIO-Umstieg und dem Wunsch nach
direktem Austausch wurde der bisherige Rhythmus aus einem jährlichen Wechsel zwischen
Präsenz und online angeprochen und überlegt, ob eine jährlichen Präsenzveranstaltung
möglich wäre.
Darüber hinaus kam die Idee von nachträglichen Online-Sessions zu speziellen Themen aus
der Präsenzveranstaltung heraus. So könnten vor Ort auch Themenwünsche und dazu
Interessierte sowie Verantwortliche festgehalten werden, die sich im Anschluss online weiter
austauschen könnten.

TOP 4: Stand Plattform Wissenstransfer
Sechs Kolleg_innen aus der FAG LG haben eine AG Wissenstransfer gegründet. Hier geht
es vor allem um Informationen zu technischen Lösungen rund um das
Bibliotheksmanagementsystem aus den Bibliotheken im GBV. Als ersten Schritt werden die
teilweise veralteten Inhalte im Verbund-Wiki im Menü “VZG – Technische Informationen” >
“LBS – das lokale Bibliothekssystem” geprüft und zuständige Autor_innen angeschrieben.
Aktuelle und überarbeitete Daten sollen dann Platz in der neuen Plattform Wissenstransfer
finden, veraltete Daten verbleiben vorerst im Verbund-Wiki als Archiv. Anschließend möchte
die AG weitere Themen, z.B. aus der Umfrage, auf der Plattform ergänzen.
Bisher gab es zwei Treffen der AG, in denen das Vorgehen besprochen und die
bestehenden Seiten im Verbund-Wiki auf die AG-Mitglieder_innen aufgeteilt wurden. Mithilfe
der damaligen Autor_innen werden die Seiten anschließend überführt, aktualisiert oder
verbleiben als Archiv im Wiki. Die AG übernimmt dabei die Einpflege neuer Beiträge, gerne
auch mit Links z.B. zu vorhandenen Github-Instanzen der Bibliotheken.
Eine erste Diskussion wie die Plattform zukünftig auch für alle Bibliothekslösungen im GBV
rund um FOLIO weiter genutzt werden kann, fand statt und soll weiter mit und in der
Community (z.B. beim BMS-Workshop) geführt werden.

TOP 5: Berichte BMS-VZG, Fachbeirat, AG-FOLIO, BSZ
Der Bericht der Abteilung BMS in der VZG kann hier nachgelesen werden:
https://info.gbv.de/download/attachments/1238925410/2026-06-02-88-FAGLG-BMS-Bericht-
VZG-public.pdf?api=v2 (allgemeines Login als info_folio)

https://info.gbv.de/download/attachments/1238925410/2026-06-02-88-FAGLG-BMS-Bericht-VZG-public.pdf?api=v2
https://info.gbv.de/download/attachments/1238925410/2026-06-02-88-FAGLG-BMS-Bericht-VZG-public.pdf?api=v2


TOP 6: Verschiedenes
Die FAG LG macht sich Gedanken über die zukünftigen Aufgaben der FAG und dem
Prozessmanagement v.a. bei der Einführung von FOLIO innerhalb des Verbundes. Mit der
steigenden Anzahl von Bibliotheken im Einführungsprozess und der Anzahl beteiligter
Personen mit ihren einzelnen Expertisen, steigt die Notwendigung, die Anforderungen und
Wünsche der Bibliotheken zum neuen Bibliotheksmanagementsystem in einen strukturierten
und transparenten Workflow zu überführen.

Die nächste Sitzung wird voraussichtlich am 17.08.2026 online stattfinden.


